




PLATZIEREN DER SÄGE IM MOBILEN GESTELL
Bevor Sie die Säge auf das mobile Gestell stellen, ist es wichtig, den hinteren Niederhalter (A) so weit wie möglich nach
hinten und den vorderen Niederhalter (B) so weit wie möglich nach vorne zu drehen. Um die Säge sicher in das mobile
Gestell zu stellen, benötigen Sie mindestens vier Personen, um die Säge vom Boden zu heben und sie dann auf das mobile
Gestell zu setzen. Eine Person muss je eine Ecke der gusseisernen Tischplatte anheben. Wenn Ihre Säge einen Ausziehtisch
hat, lassen Sie die beiden Personen auf der rechten Seite der Säge an den Verlängerungsschienen in der Nähe der äußeren
Ecke des gusseisernen Verlängerungsflügels anheben,
nicht am Ende des Ausziehtisches.
Wenn eine fünfte Person zur Verfügung steht, kann es
einfacher sein, wenn vier Personen die Säge anheben
und die fünfte Person das Gestell unter die Säge
schiebt. Wenn Sie ihn bei der Erstmontage einer neuen
Säge anbringen, befestigen Sie ihn, während die Säge
auf der Seite liegt, bevor Sie die Säge aufrecht stellen.
Vergewissern Sie sich, dass das mobile Gestell mittig
unter der Tischkreissäge steht und dass das Fußpedal
vorne ist. Die Säge sollte auf den beiden „Laschen“ (C)
an der Innenseite des mobilen Gestells sitzen und die
Vorderseite des Kastens sollte die Innenseite der
Vorderseite (D) des Rahmens des mobilen Gestells
berühren.
Legen Sie die beiden selbstschneidenden Schrauben und die beiden Unterlegscheiben M4 x 12 x 1 (E) bereit. Einige
Kastenkonfigurationen haben vorgebohrte Öffnungen für die selbstschneidenden Schrauben. Wenn Ihr Sägekasten keine
vorgebohrten Öffnungen hat oder Sie Schwierigkeiten haben, die Öffnungen auszurichten, drehen Sie den hinteren
Niederhalter (A), bis die obere Öffnung über der flachen Seite des Kastens liegt. Legen Sie eine der Unterlegscheiben
M4 x 12 x 1 über das Ende einer der selbstschneidenden Schrauben und verwenden Sie einen Bohrschrauber mit einem
1⁄4-Zoll-Sechskant-Bit, um den hinteren Niederhalter am Kasten zu befestigen, wie in Abb. 2a gezeigt. Es ist nicht notwendig,
ein Loch für die selbstschneidenden Schrauben vorzubohren. Achten Sie jedoch darauf, dass Sie die Schrauben nicht zu fest
anziehen, da sonst die Gewinde im Kasten ausreißen könnten. Drehen Sie dann den vorderen Niederhalter (B), bis er
senkrecht steht, und wiederholen Sie den Vorgang, um ihn am Kasten zu befestigen (siehe Abb. 2b).

Abb. 2a Abb. 2b

Ihr mobiles Gestell wurde für das Anheben von Sägen mit oder ohne Ausziehtische entwickelt. Sie benötigen keinen
zusätzlichen Arm, der aus dem mobilen Gestell herausragt, um den Ausziehtisch zu stützen.
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PURGER L'AIR DU CRIC
Si le pompage de la pédale ne fait pas monter le piston du
vérin ou ne le fait monter que dans la dernière partie de la
course, il se peut que des bulles d’air se soient formées
dans l’huile hydraulique pendant le transport. Procédez
comme suit pour purger l’air du vérin.

1. Lorsque la scie se trouve dans la base mobile,
abaissez-la complètement en appuyant sur le côté
gauche du levier de déverrouillage (B). Le levier de
déverrouillage se trouve sous la pédale (A).

2. Trois vis se trouvent à l’avant du levier de
déverrouillage. Une vis centrale maintient le levier
sur un arbre hexagonal. Retirez uniquement la vis
centrale et faites glisser le levier hors de l’arbre
hexagonal, en notant la position de rotation du
levier par rapport à l’arbre, afin de pouvoir faire
glisser à nouveau le levier sur l’arbre dans la
même orientation.

3. Tournez l’arbre hexagonal d’un demi-tour dans le
sens antihoraire.

4. Pompez rapidement la pédale (A) 10 fois.
5. Tournez l’arbre hexagonal d’un demi-tour dans le

sens horaire.
6. Remettez le levier de déverrouillage dans la même

position sur l’arbre hexagonal.
7. Testez le vérin et répétez ces étapes pour purger

l’air restant.
8. Si la base mobile abaisse la scie trop rapidement

ou trop lentement, réglez le levier de
déverrouillage comme indiqué dans le manuel
d’utilisation.
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